
Umweltpreis 2015 des Landtages MV an den Förderverein übergeben 

Alle zwei Jahre ehrt der Landtag MV besondere Initiativen zur Erhaltung und 

Verbesserung der natürlichen Umweltressourcen in unserem Land mit der Vergabe 

eines speziellen Umweltpreises. Dieser Preis, der in dieser Form einmalig in 

Deutschland ist, ist dem bedeutenden Naturforscher und Historiker Ernst Boll (1817 

bis 1868) aus Neubrandenburg gewidmet. 

Der Förderverein des Naturparks Mecklenburgische Schweiz und Kummerower See 

hat sich in diesem Jahr an der Ausschreibung zum Umweltpreis 2015 „Initiativen zum 

Schutz und zur Entwicklung von Gewässern als Habitat und natürliche Ressource“ 

mit den Renaturierungsmaßnahmen an den drei südwestlichen Zuflüssen zum 

Malchiner See beteiligt. 

Für dieses Vorhaben wurde dem Verein der Hauptpreis verliehen. Die feierliche 

Übergabe an die Vertreter des Fördervereins erfolgte am 06. Oktober in einer 

Festveranstaltung unter Leitung der Landtagsvizepräsidentin Beate Schlupp im 

Thronsaal des Schweriner Schlosses 

 

Der Hauptpreis, der durch den Vorsitzenden des Fördervereins, Gerd Taufmann, 

entgegengenommen wurde, ist zudem mit 7500 Euro dotiert. 

Mit dem Umweltpreis wurden neben dem 

Förderverein weitere fünf Preisträger geehrt. 

Erstmals wurden auch Jugend-Umweltpreise 

verliehen. 

In der Laudatio wurde neben der hohen 

Bedeutung der ausgezeichneten Aktivitäten 

für die Umwelt vor allem auch das 

ehrenamtliche Engagement der Geehrten 

hervorgehoben. 
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